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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Lohhof e.V. II : TTC München-Nord III 
Donnerstag, 19.10.2023, 20:00 Uhr

Bugner und Feyer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Lohhof e.V.
II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den TTC München-Nord III umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:15 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in
dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Bugner und Feyer, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen umkämpften Erfolg feierten
Kämpfel / Bugner beim 3:2 gegen Beck / Gmach, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Feyer / Rautner konnten Kandemir / Jeannin in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Feyer seinem Gegner Florian Gmach
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Unglücklich
war Wolfgang Kämpfel in der Begegnung gegen Markus Beck, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Olaf Rautner gewann gegen Jules Jeannin mit 3:2. Zwar brachte
Elias Kandemir Christopher Bugner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Christopher Bugner mit 3:1 durch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Lohhof e.
V. II und des TTC München-Nord III. Recht kurzen Prozess machte Thomas Feyer beim 3:0 mit
Markus Beck. Mit 11:7, 7:11, 11:7, 11:7 siegte Wolfgang Kämpfel gegen Florian Gmach und gab
dabei nur einen Satz ab. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Olaf Rautner beim 2:3 gegen
Elias Kandemir. Das Spiel verlor Rautner dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Kandemir mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Christopher Bugner konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Jules Jeannin beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Lohhof e.V. II am 06.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Dachau 65 XI, während der TTC München-Nord III am 27.10.2023 gegen den SC
München-Freimann versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Lohhof e.V. II

Doppel: Kämpfel / Bugner 1:0, Feyer / Rautner 1:0 
Einzel: T. Feyer 2:0, W. Kämpfel 1:1, O. Rautner 1:1, C. Bugner 2:0 

 TTC München-Nord III
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Doppel: Beck / Gmach 0:1, Kandemir / Jeannin 0:1 
Einzel: M. Beck 1:1, F. Gmach 0:2, E. Kandemir 1:1, J. Jeannin 0:2


